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Sonja Wiesmann 
Fraktion SP/Gew 
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Kreuzlingen/Wigoltingen, 13. März 2019 

Nina Schläfli Sonja Wiesmann 

Motion 
„Einführung eines neuen parlamentarischen Vorstosses Postulat" 

Dem Büro des Grossen Rates wird gemäss §75 i.V.m. §46 GOGR der Auftrag erteilt, 
die Geschäftsordnung um einen neuen parlamentarischen Vorstoss, das «Postulat», zu 
ergänzen. 

Begründung 
Die Kantonsratsmitglieder, Kommissionen und Fraktionen können mit einer Reihe von 
parlamentarischen Instrumenten Themen ansprechen, die Erarbeitung eines Gesetzes 
auslösen und dem Regierungsrat Aufträge erteilen. Die meisten Kantone, viele Ge-
meinden und auch der Bund kennen das Postulat. Ein durch den Grossen Rat überwie-
senes Postulat beauftragt den Regierungsrat zu prüfen, ob der Entwurf zu einem Ge-
setz zu erarbeiten, eine Massnahme zu treffen oder ein Bericht vorzulegen ist. Jedes 
politische Anliegen kann Gegenstand eines Postulats sein, auch Themen die abschlies-
send in der Kompetenz des Regierungsrats liegen. Einige Kantone sehen deshalb auch 
vor, dass mit einem Postulat der Regierungsrat in seinem eigenen Kompetenzbereich 
zu einem bestimmten Vorgehen eingeladen werden kann. 
Es ergibt sich immer wieder, dass in regierungsrätlichen Antworten auf parlamentari-
sche Vorstösse darauf verwiesen wird, dass die Vorstösse in formaler Hinsicht unzuläs-
sig sind, obwohl das vorgebrachte Anliegen berechtigt erscheint oder eine Behandlung 
wünschenswert wäre. 
Es ist somit davon auszugehen, dass die uns zur Verfügung stehenden parlamentari-
schen Instrumente ungenügend und deswegen um das Postulat zu erweitern sind. 
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